
4 Gebete des Hl. Basilius des Großen

Bitte um seelische Erleuchtung

„Du  ewiger  Gott,  du  ursprungloses  und  uranfängliches  Licht,  du  Schöpfer  aller
Kreatur,  du  Quelle  der  Barmherzigkeit,  du  Meer  der  Güte,  du  unergründlicher
Abgrund der Leutseligkeit: Lass das Licht deines Antlitzes über uns leuchten! O Herr,
scheine in unseren Herzen, du wahrhaftige Sonne der Gerechtigkeit und erfülle mit
deiner Lieblichkeit unsere Seelen. Lehre uns allezeit an deine Gerichte zu denken und
von  ihnen  zu  reden,  und  dich  unaufhörlich  als  unsern  Herrn  und  Wohltäter  zu
bekennen. Richte nach deinem Willen die Werke unserer Hände aus und leite uns auf
dem rechten Weg, so dass wir tun mögen was dir wohlgefällig und angenehm ist,
damit auch durch uns Unwürdige dein heiliger Name verherrlicht werde, der Name
des Vaters, des Sohnes, und des Heiligen Geistes, dem allein gebührt Ruhm, Ehre und
Anbetung in Ewigkeit. Amen.“

Ein Morgengebet

„Du  Gott  und  Herr  der  Heerscharen,  du  Schöpfer  aller  Dinge,  der  du  aus
unvergleichlichem Erbarmen deinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn Jesus Christus,
zum Heile unseres Geschlechtes herabgesandt, durch seinen heiligen Kreuzestod die
Handschrift unsrer Sünden vernichtet, und über die Herrschaften und Gewalten der
Finsternis triumphiert hast: Du gnädiger, freundlicher Gott, nimm auch von uns, den
Sündern, jetzt den Dank und das Flehen an, und erlöse uns von allen verderblichen



Werken der Finsternis und allen unsern Feinden, die uns zu verderben trachten, den
sichtbaren und unsichtbaren.  Kreuzige durch deine Furcht  unser  Fleisch,  und lass
nicht zu, dass unsre Herzen in unheilige Gedanken und Worte ausschweifen, sondern
verwunde unsre Herzen mit Sehnsucht nach dir, auf dass wir unabgelenkt auf dich hin
blickend und von deinem Lichte aus deiner Höhe geleitet, dich, das unzugängliche
und  ewige  Licht  von  ferne  schauen  und  dir,  dem  anfangslosen  Vater,  mit  dem
eingebornen Sohne und deinem Heiligen, guten, belebenden Geist Preis und Lob sei,
jetzt und immerdar und in Ewigkeit. Amen.“

Schutzgebet   (abends)  

„Herr, o Herr, der du uns erlöst hast von allen Pfeilen, die am Tage fliegen, erlöse uns
auch von allem Verderben, das im Finstern schleicht. Nimm unser Abendopfer an,
unserer Hände Aufheben. Gib uns Gnade, so dass wir auch auf dem nächtlichen Pfad
untadlig wandeln mögen, unberührt vom Übel. Und befreie uns von aller Unruhe und
Furcht,  die  uns  der  Teufel  bereiten  mag.  Schenke  unsern  Herzen  aus  Gnaden
Zerknirschung, und lenke unsere Gedanken ernsthaft auf die letzte Rechenschaft am
Tage deines furchtbaren und gerechten Gerichtes. Kreuzige durch deine Furcht unser
Fleisch und Blut und ertöte unsere irdischen Glieder, damit wir auch in der Ruhe des
Schlafs durch den Anblick deiner Gerichte erinnert werden mögen. Vertreibe von uns
alle  unheiligen  Bilder  und  alle  unreine  Lust  und  wecke  uns  auf  zur  Stunde  des
Gebets, gestärkt im Glauben zu laufen den Weg deiner Gebote, um der Liebe und
Barmherzigkeit deines eingeborenen Sohnes willen, mit dem und dem Heiligen Geist
dir Preis und Lob sei in Ewigkeit. Amen.“

Bitte um Anleitung und seelische Stärkung

„Herr, unser Gott, der du dem Menschen den Frieden gegeben, und auf deine Schüler
und Apostel die Gabe des heiligen Geistes herab gesandt, und nach deiner Allmacht
durch feurige Zungen ihre Lippen geöffnet hast: Öffne auch uns Sündern die Lippen,
und lehre uns, wie es sich gebührt und um die rechten Gaben zu beten. Lenke zu dir
hin das Steuer unseres Lebens, du stiller Hafen für alle die im Sturm umhergetrieben
werden, und weise uns den Weg auf dem wir wandeln sollen. Erneure in unseren
Gemütern  den  willigen  Geist  und bändige  mit  den Zügeln  deines  Geistes  unsere
flüchtigen Sinne,  damit  wir  alle  Tage von deinem guten Geiste  zu dem, was uns
frommt, geleitet, und gewürdigt werden mögen, um deine Gebote zu tun und allezeit
deine herrliche und freudenreiche Nähe bei allen unsern Werken zu rühmen. Lass
nicht  zu,  dass  wir  uns  betrügen  lassen  durch  die  vergängliche  Lust  dieser  Welt;
sondern  stärke  uns,  so  dass  wir  uns  ausstrecken  können  nach  dem  Genuss  der
zukünftigen Güter. Denn dein ist der Lobpreis und die Ehre bei allen deinen Heiligen,
in Ewigkeit. Amen.“
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